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A L L G E M E I N E   B E M E R K U N G E N 
 
 

Regionalisierung 
In den Sportarten, für die das Regionalisierungs-Programm gilt, erfolgt die Organisation der Qualifikationen 
durch die Regional-Verantwortlichen. 
 
Region 1 Küste: Bernd Lange (Uni Kiel) 
 Tel.: 0431 / 8803786 
 Fax: 0431 / 8804006 
 Mail: blange@usz.uni-kiel.de 
  
Region 2 Bremen-Niedersachsen: Klaus-Peter Lampe (Uni Göttingen) 
 Tel.: 0551 / 395677 
 Fax: 0551 / 395641 
 Mail: plampe@sport.uni-goettingen.de 
 
Region 3 Nordrhein-Westfalen: Tim Seulen (Uni Münster) 
 Tel.: 0251 / 8332102 
 Fax: 0251 / 8332164 
 Mail: tim.seulen@uni-muenster.de 
 
Region 4 Südwest: Dagmar Hofmann (FH Gießen-Friedberg) 
 Tel.: 0641 / 3091365 
 Fax: 0641 / 3091397 
 Mail: dagmar.hofmann@verw.fh-giessen.de 
 
Region 5 Ost: Antje Cleve (HS Harz-Wernigerode) 
 Tel.: 039 43 / 659118 
 Fax: 03943 / 6595118 
 Mail: hochschulsport@hs-harz.de 
 
Region 6 Sachsen: Peter Pausch (HTWK Leipzig) 
 Tel.: 0341 / 3026820 
 Fax 0341 / 3026821 
 Mail: pausch@hs.htwk-leipzig.de 
 
Region 7 Baden-Württemberg: Petra Borchert (Uni Konstanz) 
 Tel.: 07531 / 882759 
 Mail: Petra.Borchert@uni-konstanz.de 
 
Region 8 Bayern: Manfred Utz (TU München) 
 Tel.: 089 / 28924650 
 Fax: 089 / 28924664 
 Mail: utz@zv.tum.de 
 
 
Hinweise 
Zieht eine Hochschule im Verlauf eines Turnieres ihre Mannschaft zurück, so werden alle Spiele dieser 
Mannschaft aus der Wertung genommen.  
Eine gleichzeitige Teilnahme von Spielerinnen/Spielern an unterschiedlichen Wettbewerben derselben 
Sportart ist in der gleichen Spielsaison (-zeit) nicht möglich (§ 4 (5) WO). Ausgenommen hiervon ist die 
Teilnahme an der Deutschen Fachhochschulmeisterschaft! 
 
Austragungsmodus in Turnierform 
 
FÜNFER-Turnier  Spiel 1   A - B  Spiel  6   A - C 

Spiel 2   C - D  Spiel  7   B - D 
Spiel 3   E - A   Spiel  8   C - E 
Spiel 4   B - C  Spiel  9   D - A 
Spiel 5   D - E  Spiel 10  E - B 

 
VIERER-Turnier Spiel 1   A - B 

Spiel 2   C - D 
Spiel 3   Sieger A/B - Verlierer C/D 
Spiel 4   Sieger C/D - Verlierer A/B 
Spiel 5   Verlierer A/B - Verlierer C/D 
Spiel 6   Sieger A/B - Sieger C/D 
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DREIER-Turnier Spiel 1   A - B 
Spiel 2   Verlierer A/B - C 
Spiel 3   Sieger A/B - C 

 
In den Gruppen spielt jeder gegen jeden. Die Spielpaarungen werden vor Turnierbeginn unter Mitwirkung 
der beteiligten Mannschaften ausgelost. Eine vorherige Auslosung in der adh-Geschäftsstelle ist möglich. In 
den Fällen, in denen die Spiele A - B oder C - D unentschieden enden können, wird gegebenenfalls nach 
Sätzen bzw. Spielpunkten, sind auch diese gleich, durch Los bestimmt, wer für die weitere Spielfolge als 
Sieger A/B bzw. C/D anzusehen ist. Die Wertung des unentschiedenen Spiels wird davon nicht berührt. Im 
Modus wird dann wie festgelegt weitergespielt. 
 
 
1. AUSSCHREIBUNGEN 
 
Für die Hochschulmeisterschaften in den Teamwettbewerben Badminton und Tischtennis erfolgt eine Einla-
dung durch den jeweiligen Ausrichter des Spieltages an alle gemeldeten Hochschulen. Für alle anderen 
Veranstaltungen werden gesondert Ausschreibungen erstellt und veröffentlicht 
 
2. Rundenspiele 
 
 a) Einladungen 

Die gastgebende Hochschule hat spätestens 10 Tage vor Spielbeginn die beteiligte/n Hochschule/n 
über Spielort, Spielzeit und weitere organisatorische Angaben zu unterrichten. Ist dies vom Termin-
plan her nicht möglich, hat die Einladung unverzüglich nach Festlegung des Spielortes bzw. der 
Spielpartnerinnen/Spielpartner zu erfolgen (§ 20 (1) WO). 
Die beteiligte/n Hochschule/n ist/sind verpflichtet, sich rechtzeitig und ausreichend zu informieren, 
um die Durchführung der Veranstaltung zu gewährleisten. Bei fehlender Einladung ist die Geschäfts-
stelle des adh umgehend zu benachrichtigen (§ 20 (2) WO). 

 
 b) Verlegungen 
 Änderungen der nach § 19 (1) gefassten Beschlüsse sind nur im gegenseitigen Einvernehmen der 

beteiligten Hochschulen möglich und bedürfen der Genehmigung des Vorstandes (§ 19 (4) WO). 
 Beantragt eine Hochschule eine Verlegung von DHM-Terminen wegen Maßnahmen von Spitzen- bzw. 

Regionalverbänden, an denen Angehörige der Antragshochschule beteiligt sind, muss zugleich eine 
namentliche Nennung der betreffenden Sportlerinnen/Sportlern erfolgen (Beschluss 67. VV). 

 
 c) Spielzeit 

Rundenspiele die an Werktagen (Montag bis Freitag) stattfinden, werden in der Regel nicht vor 12.00 
Uhr angesetzt. (§ 20 (4) WO) Nationalfinale unterliegen Ausnahmeregelungen. (§ 20 (5) WO) 
Turniere (z. B. Fechten, Reiten) unterliegen keiner zeitlichen Beschränkung; Einzelheiten werden hier 
durch die Ausschreibung geregelt. (§ 20 (6) WO) 

 
 d) Spielberichte und Ergebnisübermittlung 

Es sind die Spielberichtsbögen der Fachverbände zu verwenden. Bei allen Verbandswettbewerben 
ist/sind noch am selben Tag vom Ausrichter das/die Spielergebnis/se der Geschäftsstelle des adh te-
lefonisch (automatische Aufzeichnung) oder schriftlich mitzuteilen. (§ 27 (1) WO) 
Spielberichtsbögen sind spätestens am Tag nach Abschluss der Veranstaltung vom Ausrichter an die 
Geschäftsstelle des adh zu senden. (§ 27 (2) WO) 

 
 e) Schiedsrichterinnen/Schiedsrichter 

Schiedsrichterinnen/Schiedsrichter zu allen Veranstaltungen des Verbandes sind von der aus-
richtenden Hochschule bei den zuständigen Fachverbänden schriftlich anzufordern (§ 25 (1) WO). Im 
Übrigen wird um genaue Beachtung von § 25 gebeten. 

 
 f) Meldegeld / Nachmeldegebühren 

Das Meldegeld wird den gemeldeten Hochschulen vom adh in Rechnung gestellt. Die Meldegelder 
richten sich nach der Meldegeldordnung für Rundenspiele (vgl. Ausschreibung). 
 

 Ferner werden für verspätete Meldungen die folgenden Nachmeldegebühren erhoben: 
 Meldung nach dem 31.07.:     50,- €  
 Meldung nach dem 31.08.:   100,- €  
 Meldung nach dem 30.09.:   150,- € 
  

Die Nachmeldung kann selbstverständlich immer nur dann angenommen werden, wenn sie nach 
Rücksprache mit dem Ausrichter und dem DC organisatorisch überhaupt noch möglich ist.  
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3. Wartezeit 
Die Wartezeit bei Einzelspielen beträgt 30 Minuten. Bei Turnieren gibt es keine Wartezeit. Ein nachträgliches 
Eintreten in das Turnier ist jedoch möglich. (§ 22 (1) WO) 
Zwischen zwei Spielen einer Mannschaft ist eine Pause von 15 Minuten vorgeschrieben. Nach zwei aufei-
nander folgenden Spielen einer Mannschaft kann diese eine Pause von einer Stunde verlangen. (§ 22 (2) 
WO) 
 
4. Wertung 
Die Wertung von Spielen erfolgt nach den Regeln des Fachverbandes. 
 
5.  Unbespielbarkeit 
Muss ein Turnier wegen Schäden an der Sportstätte (z. B. behördliche Hallenschließung) abgebrochen oder 
abgesagt werden, so sind die Regeln von § 24 (4)-(7) WO sinngemäß anzuwenden. 
 
6.  Proteste 
Einsprüche aus dem Wettkampfbetrieb richten sich nach der Rechts- und Strafordnung des adh. 
 
7. Allgemeines 
 
 a) Ausrichter von Turnieren sind gehalten, preiswerte Übernachtungsmöglichkeiten zur Verfügung zu 

stellen. Ferner sind den anreisenden Hochschulen Informationen zur Anreise mit privaten und öffent-
lichen Verkehrsmitteln zuzuschicken. 

 
 b) Jeder Ausrichter einer DHM hat die wichtigsten Unterlagen der Organisation (Ausschreibung, Mel-

deergebnis, Zeitplan, Einladung, Plakate, Programmheft, Kostenvoranschlag und Auslagenübersicht 
etc.) in einer Mappe zu sammeln und der Geschäftsstelle zuzusenden. Diese Mappen sollen den zu-
künftigen Ausrichtern zur Verfügung gestellt werden. 

 
 c) Jeder Disziplinchef soll in einem Bericht über die jeweilige DHM die aufgetretenen Mängel und 

Fehlleistungen zusammenstellen und Vorschläge für ihre zukünftige Behebung aufzeigen. Desglei-
chen sollen Besonderheiten in der Organisation hervorgehoben werden, die vom Üblichen abweichen 
und sich als besonders sinnvoll erwiesen haben. Diese Berichte sind den zukünftigen Ausrichtern zur 
Erleichterung ihrer Vorbereitungsarbeiten an die Hand zu geben. 
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DEUTSCHE  HOCHSCHULMEISTERSCHAFT  BADMINTON-TEAM  2011 
 
VORRUNDEN 
 
Gruppe A am N. N. in Hamburg 
 WG Braunschweig 
 WG Hamburg 
 Uni Kiel 
 
Gruppe B am N. N. in Münster 
 Uni Duisburg-Essen 
 WG Magdeburg 
 WG Münster 
 
Gruppe C am N. N. in N. N.  
 WG Köln 
 WG Mainz 
 WG Saarbrücken 
 
Gruppe D am 05.11.2010 in Bamberg 
 Uni Bamberg 
 WG Erlangen-Nürnberg 
 Uni Frankfurt 
 
Gruppe E am 12.11.2010 in Augsburg 
 WG Augsburg 
 WG München 
 WG Ulm 
 
Gruppe F am N. N. in Tübingen 
 WG Freiburg 
 WG Karlsruhe 
 Uni Tübingen 
  
 
Die Vorrundenspiele finden im Zeitraum von Anfang November bis 10. Dezember 2010 an Werktagen (Mon-
tag bis Freitag) ab 12 Uhr statt. 
 
Protestgründe gegen einen gesetzten Termin können nur sein: 
• Überschneidung mit offizieller Fachverbandsveranstaltung, 
• Termin ist kein Werktag, 
• Termin liegt für eine der beteiligten Hochschulen nicht im Semester. 
 
Bei begründetem Protest wird eine Neuterminierung ggf. mit anderem Ausrichter wahrgenommen. Kann 
eine Hochschule den im endgültigen Wettkampfprogramm/Internet veröffentlichten Termin nicht wahrneh-
men, so ist von dieser Hochschule selbständig das Einverständnis aller beteiligten Hochschulen für den neu-
en Termin/Ort einzuholen, ansonsten gilt der im Wettkampfprogramm/Internet veröffentlichte Termin. 
 
 
ZWISCHENRUNDEN 
 
Für die Zwischenrunden qualifizieren sich die Erst- und Zweitplatzierten der sechs Vorrundengruppen. Die 
Zwischenrunden finden in vier 3er-Gruppen statt, von denen sich jeweils der Sieger für die Endrunde quali-
fiziert. Die Gruppen-Einteilung erfolgt nach Beendigung der Vorrunden. Bewerbungen zur Ausrichtung 
der Zwischenrunden bitte nach Abschluss der Vorrunden an die adh-Geschäftsstelle schicken 
(wolf@adh.de). 
 
Die Zwischenrunden müssen aufgrund des Meldetermins für die Europäischen Hochschulmeisterschaften bis 
Ende Januar 2011 ausgetragen werden. 
 
 
ENDRUNDE 
vom 02. bis 05.06.2010 in Ilmenau   - zusammen mit der DHM Einzel - 
Teilnehmer: Die jeweils Erstplatzierten der vier Zwischenrundengruppen. 
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HINWEISE 

Austragungsmodus 
in Turnierform - siehe ALLGEMEINE BEMERKUNGEN – 
 
Reuegeld 
Tritt eine Mannschaft nicht an,  so stellt der adh der nicht antretenden Hochschule eine Reuegebühr in Höhe 
von 300,00 € in Rechnung (Ausnahme: es liegt ein Attest für mind. 3 Spieler vor).  
 
Mannschaftsaufstellung 
Vor Beginn der Vor-, Zwischen- und Endrunde ist eine Einzelrangliste sowie eine Doppelrangliste an die 
Geschäftsstelle des adh, den Disziplinchef sowie an den jeweiligen Ausrichter zu senden.  
 
Die Rangliste richtet sich vorrangig nach der sportlichen Leistungsfähigkeit bzw. den bekannten Ranglisten 
(Welt- und DBV-Rangliste). Die Doppel werden nach der Additionsregel aufgestellt, bei Punktgleichheit 
muss der ranglistenhöchste eingesetzte Spieler der Doppelrangliste das erste HD spielen.  
 
Der Nachweis der Spielberechtigung (Immatrikulations- bzw. Anstellungsbescheinigung) ist an jedem  
Spieltag vorzulegen.  
 
Ein Mannschaftsspiel besteht aus 8 Spielen (3 HE, 2 HD, 1 DD, 1 DE, 1 Mix). Eine Mannschaft kann je 
Mannschaftsspiel mit max. 8 Herren und 4 Damen starten. Im Verletzungsfall kann ein / eine eingetragener 
/ eingetragene Ersatzspieler / Ersatzspielerin die noch nicht begonnenen Spiele des / der Verletzten über-
nehmen. Ein Spieler / eine Spielerin kann je Mannschaftsspiel maximal in zwei Disziplinen spielen.  
 
Es kann minimal mit 3 Herren und 1 Dame angetreten werden. Ausfallende Spiele, deren Sieg dabei an die 
komplette Mannschaft fällt: 
Nur 1 Dame:    DD 
Nur 3 Herren:    2. HD 
Nur 1 Dame und 3 Herren:  DD, 2. HD 
 
Bälle 
Jede Mannschaft hat ausreichend zugelassene Natur-Federbälle mitzubringen. Die Bälle werden zwischen 
den jeweiligen Teams geteilt. 
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DEUTSCHE  HOCHSCHULMEISTERSCHAFT  TISCHTENNIS-TEAM  2011 
 
VORRUNDEN 
Die vier Endrundenteilnehmer des Vorjahres haben in der Vorrunde ein Freilos und sind damit für die Zwi-
schenrunde qualifiziert: WG Köln, WG Stuttgart, WG Braunschweig I und WG Karlsruhe I. 
 
Gruppe A am N. N. in Dresden 
 WG Berlin 
 Uni Bremen 
 TU Dresden 
 WG Hannover 
 
Gruppe B am N. N. in Braunschweig 
 WG Aachen 
 WG Braunschweig II 
 WG Dortmund 
 Uni Jena 
 
Gruppe C am N. N. in Tübingen 
 TU Kaiserslautern  
 WG Saarbrücken 
 Uni Tübingen  
 WG Ulm I 
 
Gruppe D am N. N. in Ulm 
 WG Augsburg 
 WG Freiburg 
 WG Karlsruhe II 
 WG Ulm II 
 
 
 
ZWISCHENRUNDEN 
Für die Zwischenrunden qualifizieren sich die Erst- und Zweitplatzierten der vier Vorrundengruppen sowie 
die vier Erstplatzierten des Vorjahres. Die Zwischenrunden finden in vier 3er-Gruppen statt, von denen sich 
jeweils der Sieger für die Endrunde qualifiziert. Die Gruppen-Einteilung erfolgt nach Beendigung der Vor-
runden. Bewerbungen zur Ausrichtung der Zwischenrunden bitte nach Abschluss der Vorrunden an 
die adh-Geschäftsstelle schicken (wolf@adh.de). 
 
 
 
ENDRUNDE 
am N. N. in N. N.  - zusammen mit der DHM Einzel im Sommersemester 2011 - 
Teilnehmer: Die jeweils Erstplatzierten der Zwischenrunden. 
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HINWEISE 

Die Einteilung der Spieltage findet in Absprache mit der Disziplinchefin statt. Den beteiligten Hochschulen 
werden bis spätestens 10 Tage vor Spielbeginn Einladungen mit organisatorischen Hinweisen durch den 
Gastgeber zugestellt (siehe auch allgemeine Bestimmungen und §20 Wettkampfordnung). 
 
Spielsystem: 
Gespielt wird in Vierer-Mannschaften nach dem Bundessystem (2 Doppel, 8 Einzel) bis zum 6. Gewinn-
punkt. Es ergibt sich folgende Spielreihenfolge (vgl. Wettspielordnung (WO) des DTTB mit Stand 
1406.2009). 
 
Doppel 
D A1 - D B1 
D A2 - D B2 
 
Einzel      
A1 - B2     
A2 - B1    
A3 - B4 
A4 - B3 
A1 - B1 
A2 - B2 
A3 - B3 
A4 - B4 
 
Es wird nach den neuesten Bestimmungen des DTTB gespielt.  
Es ist möglich, dass Damen in den Herren-Teams starten. Bei Qualifikation eines "gemischten Teams" für 
die Herren-Team-Endrunde muss sich die weibliche Teilnehmerin vor Beginn der Endrunde für einen Start 
im Damen- oder Herren-Team entscheiden. 
 
Mannschaftsstärke und -aufstellung: 
Jede Hochschule bzw. WG kann bis zu 2 Mannschaften melden. Dabei müssen sämtliche Spieler der maxi-
mal 2 Mannschaften bei der namentlichen Nennung in der Reihenfolge ihrer Spielstärke durchgehend aufge-
stellt werden. An einem Spieltag müssen dann die vier Spieler in der Mannschaft 1 antreten, die in der na-
mentlichen Aufstellung am höchsten notiert sind. Aus den übrigen Spielern ergibt sich dann gemäß der 
Reihenfolge die Mannschaft 2. 
 
Grundlage für die Beurteilung der Spielstärke ist die JOOLA-Rangliste. Werden Spieler dort nicht geführt, 
gilt die Ligazugehörigkeit der Saison 2010/11. 
 
Meldung: 
Die namentliche Aufstellung ist bis spätestens 31.10.2010 unter Angabe entweder der aktuellen Platzie-
rung in der JOOLA-Rangliste oder unter Angabe der Ligazugehörigkeit der Saison 2010/11 per Mail an die 
Disziplinchefin zu senden: ines.lenze@rub.de 
 
Bälle 
Die Ausrichter der Vorrundenspiele haben für ausreichend wettkampfgerechte ***-Bälle zu sorgen. 
 
Platzierung 
Sind nach Abschluss der Gruppenspiele Teams punktgleich, entscheidet über die Platzierung zunächst die 
größere Differenz zwischen gewonnenen und verlorenen Spielen, danach die höhere Anzahl der gewonne-
nen Spiele. Ist auch dann noch Gleichstand, entscheidet die Satzdifferenz, danach die gewonnenen Sätzen 
und erst danach der direkte Vergleich. 
 
Ergebnisse 
Die Ergebnisse sind der adh-Geschäftsstelle per E-Mail (wolf@adh.de) zeitnah nach der Veranstaltung mit-
zuteilen. Die Spielberichtsbögen sind spätestens am Tag nach Abschluss der Veranstaltung vom Ausrichter 
an die Geschäftsstelle des adh zu senden. 
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WETTKAMPFVERANSTALTUNGEN WINTERSEMSTER 2010/11 
 
 

Deutsche Hochschulmeisterschaften 
 

Veranstaltung Ausrichter Termin  Austragungsort 

DHM Crosslauf HS Fulda 27.11.2010 Hilders 

DHM Fechten (Einzel) N. N.  N. N. N. N. 

DHM Futsal (M) Uni Münster 05.-07.11.2010 Münster 

DHM Hockey (Halle) N. N.  N. N. N. N. 

DHM Kanupolo (Mixed) Uni Kiel 27./28.11.2010 Kiel 

DHM Leichtathletik (Halle) N. N.  N. N. N. N. 

DHM Reiten (Team/Einzel) Uni Leipzig 09.-12.12.2010 Leipzig 

DHM Ski Alpin N. N.  N. N. N. N. 

DHM Ski Nordisch N. N.  N. N. N. N. 

DHM Snowboard Uni zu Köln 26.03.-02.04.2011 Les Deux Alpes 

DHM Trampolin (Team / Einzel) N. N.  N. N. N. N. 

 
 
 
 

Deutsche Fachhochschulmeisterschaften 
 

Veranstaltung Ausrichter Termin  Austragungsort 

DFHM Basketball (M) FH Rosenheim 17.-19.12.2010 Rosenheim 

 
 
 
 

adh-Open 
 

Veranstaltung Ausrichter Termin  Austragungsort 

adh-Open Freeski / Ski-Cross Uni zu Köln 26.03.-02.04.2011 Les Deux Alpes 

adh-Open Headis TU Kaiserslautern 04./05.12.2010 Kaiserslautern 

adh-Open Ju-Jutsu Uni Rostock 30.10.2010 Rostock 

adh-Open Halbmarathonlauf FH Rosenheim 16.10.2010 Rosenheim 

adh-Open Schach (Team) Uni Augsburg 07.-09.10.2010 Augsburg 
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Disziplinchefinnen/-chefs 
 
Stand: August 2010 

 
Badminton: Bastian Kruse 
 Schiebelhuthweg 27 c,   64295 Darmstadt 
 Tel.: 0 61 51 / 66 19 23 Tel.: 0 61 51 / 5 33 69 72 (d) 
 Fax: 0 61 51 / 66 03 24 Fax: 05 21 / 98 84 46 45 (d) 

Mail: bastian.kruse@t-systems.com 
 
Basketball: Prof. Lothar Bösing 
 Haselweg 16,   72076 Tübingen 
 Tel.: 0 70 71 / 61 04 24  Tel.: 0 70 71 / 91 91 11 (d) 
 Fax: 0 70 71 / 61 04 25 Fax: 0 70 71 / 91 91 88 (d) 
 Mail: boesing@semgym.uni-tuebingen.de 
 
Bogen- und Hendrik Pusch  
Sportschießen: Hegelstraße 26, 39104 Magdeburg  
 Mobil: 0179 / 2 93 36 44 
 Mail: hpusch@web.de 
 
Boxen: Gernot Haubenthal 
 Institut für Sportwissenschaft der Uni Würzburg 
 Sportzentrum, Judenbühlweg 11, 97082 Würzburg 
 Tel.: 09 31 / 31 86 530 (d) Fax: 09 31 / 31 87 230 (d) 
 Mail: gernot.haubenthal@uni-wuerzburg.de 
 
Fechten: Michael Mahler 
 Odenwalstr. 43, 64342 Seeheim 
 Tel.: 0 62 57 / 91 99 44 Mobil: 0173 / 9 55 35 24 
 Mail: misab-mahler@t-online.de 
 
Fußball: Lutz Hangartner 
 Hochstr. 7,  77933 Lahr 
 Tel.: 0 78 21 / 2 67 79 
 Mail: hangartner@bdfl.de 
 
Gerätturnen: Dr. Swantje Scharenberg 
 KIT Karlsruhe, Institut für Sport und Sportwissenschaft,  
 Engler-Bunte-Ring 15, Geb. 40.40,  76131 Karlsruhe 
  Tel.: 0721 / 6 08 58 97 (d)  Fax: 0721 / 6 08 48 41 (d) 
 Mail: scharenberg@sport.uka.de 
 
Golf: Dr. Harald Binnewies 
 FU Berlin, ZE Hochschulsport, Königin-Luise-Straße 47, 14195 Berlin 
 Tel.: 0 30 / 83 85 46 66 (d) Fax: 0 30 / 83 85 30 70 (d) 
 Mail: harald.binnewies@arcor.de 
  
Handball: vakant 
 Mail: dc-handball@adh.de 
 
Hockey: Gerrit Linowsky 
 Uni Bochum Fakultät für Sportwissenschaft, Stiepelerstraße 129,  44780 Bochum 
 Tel.: 02 34 / 3 84 83 82  
 Tel.: 02 34 / 3 22 40 36 (d) Fax: 02 34 / 3 21 42 46 (d) 

Mail: gerrit.linowsky@rub.de 
 
Inline-Skating: vakant 
 
Judo: Oliver Rychter 
 Adele-Weidtman-Str. 9,   52072 Aachen 
 Tel.: 02 41 / 802 43 89 Mobil: 0163 / 704 10 00 
 Mail: oliver@rychter.org 
 
Kanupolo: Sigrun Schulte 
 Uni Leipzig, Zentrum für Hochschulsport, Jahnallee 59, 04109 Leipzig 
 Tel.: 03 41 / 9 73 03 21 (d) Tel.: 03 41 / 2 67 29 83 
 Mail: sigrun.schulte@uni-leipzig.de 
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Karate: Christian Grüner 
 SC Bushido,  Steinbachstr. 18,  99880 Waltershausen 
 Tel.: 03622 / 67 753 (d) 
 Mail: dc-karate@adh.de 
 
Leichtathletik: vakant 
 
Radsport: Martin Wördehoff 
 Moskauer Ring 40, 97084 Würzburg 
 Tel.: 0931 / 6 66 92 55 Tel.: 0 99 31 / 98 42 84 (d) 
 Mail: martin.woerdehoff@gmx.net 
 
Orientierungslauf: Prof. Dr. Nikolaus Risch 
 Am Liemer Turmhof 2, 32657 Lemgo 

Tel.: 0 52 61 / 67 00  Tel.: 0 52 51 / 60 21 76 (d)  
 Fax: 05 251 / 60 32 45 (d) 
 Mail: nikolaus.risch@upb.de 
 
Reiten: Ken Bräutigam 
 Landstraße 68 b,  58730 Fröndenberg 
 Tel.: 0 23 77 / 78 64 46 
 Mail: Ken.Braeutigam@web.de 
 
Rock'n'Roll: Rüdiger Clostermann 
 Am Zipfen, 35510 Butzbach 
 Tel.: 0 60 33 / 92 78 88  Tel.: 0 69 / 21 23 53 41 (d) 
 Fax: 0 60 33 / 92 78 87 
 Mail: Closterman@aol.com 
 
Rudern: Uwe Maerz 
 Am kleinen Felde 27, 30167 Hannover 

Tel.: 0511 / 44 44 96  Fax: 05 11 / 7 62 49 65 
 Mail: uwe_maerz@web.de 
 
 Jens Hundertmark 
 Brandensteinstrasse 34, 30519 Hannover 
 Mobil: 0160 / 90 73 78 79 
 Mail: jens.hundertmark@ericsson.com 
 
Rugby: Volker Lange-Berlin 
 Gustavstraße 3, 42329 Wuppertal 
 Tel.: 02 02 / 78 18 18 Mobil: 01 51 / 58 75 27 20 
 Mail: vlange@uni-wuppertal.de 
 
Schwimmen: Dr. Wilhelm Wirtz 
 Franz-von-Kempis-Weg 14,  53332 Bornheim-Walberberg 

Tel.: 0 22 27 / 8 22 41 (d) Mobil: 0179 / 4 97 93 26 
Mail: wilhelm.wirtz@netcologne.de 
 

Skilauf alpin: Hans Falsehr 
 Kaiserstraße 57,  76131 Karlsruhe 
 Tel.: 07 21 / 37 34 83 Mobil: 0171 / 4 15 80 47 
 Fax: 07 21 / 35 92 97 
 Mail: publi.ka@t-online.de 
 
Skilauf nordisch: vakant 
  
Snowboard: Valentin Kiedaisch 
 Obere Weinsteige 46,  70597 Stuttgart  
 Mobil: 0163 / 3 83 02 80 
 Mail: valentin@kiedaisch.de 
 
Squash: Christopher Aßmann 

Haaggasse 7,  72074 Tübingen 
Mobil: 0176 / 20 69 15 70 
Mail: christopher.assmann@gentlemansclub.de 
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Taekwondo: Alfred Wallraf 
 Heidemannstraße 72,   50802 Köln 
 Tel.: 02 21 / 55 35 72 Fax: 02 21 / 55 63 31 
 Mail: a.wallraf@web.de 
 
Tennis: Claudia Hoffmann-Timm 
 Buckhörner Moor 77, 22846 Norderstedt 
 Tel.: 040 / 5 38 66 87 
 Mail: clauditi@web.de 
 
Tischtennis: Ines Lenze 
 Uni Bochum, Dezernat 2, Universitätsstraße 150,  44801 Bochum 

Tel.: 02 34 / 32 28 49 9 (d) 
 Mail: ines.lenze@rub.de 
 
Trampolinturnen: Martin Kraft 
 Blücherstraße 2,  38102 Braunschweig 

Tel.: 05 31 / 33 12 27 
 Mail: mk118@marimga.de 
 
Triathlon: Bernd Lange 
 Sportzentrum der Uni Kiel, Olshausenstraße 74, 24098 Kiel 
 Tel.: 04 31 / 8 80 37 86 Fax: 04 31 / 8 80 40 06 

Mail: blange@usz.uni-kiel.de 
  
Ultimate Frisbee: Ralf Simon 
 TU Darmstadt Hochschulsport, Alexander Str. 25, 64283 Darmstadt 
 Tel.: 0 61 51 / 16 67 53 
 Mail: sim@hsz.tu-darmstadt.de 
  
Volleyball: Hallenvolleyball: Gerd Westphal 
 Legdenweg 55, 48161 Münster 
 Tel.: 02 51 / 98 62 00 15 
 Mail: gerd.westphal@gmx.de 
 
 Beach-Volleyball: Jörg Förster 
 Uni Hamburg Hochschulsport 
 Turmweg 2, 20148 Hamburg 
 Tel.: 0 40 / 42 83 86 867 
 Mail: foerster@sport.uni-hamburg.de 


